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Arbeitsblatt 5

Praxisbrücke

Die Brücke zur Praxis …

Fort- und Weiterbildungen sind nur dann sinnvoll, wenn es eine Verzahnung mit der Praxis der Teilneh-
menden gibt. Ihr Seminar ist so angelegt, dass es zwischen den Präsenztagen eine Praxisaufgabe zu bewäl-
tigen gilt, deren Ergebnisse wieder in das Seminar einfließen und dort reflektiert werden. 

Die Aufgabe lautet:

Bitten Sie eine Kollegin aus Ihrer Gruppe oder Ihrem Team, mit der Sie vertrauensvoll zusammenarbeiten, 
Sie in der Interaktion mit einem Kind zu filmen. Die Situation kann zu jeder Zeit im Tagesablauf stattfinden. 
Entscheidend ist, dass eine Interaktionssequenz gefilmt wird, die im Zusammenschnitt nicht länger als 
drei Minuten andauert. 

In der Reflektion mit der Kollegin können folgende Fragen der Kollegin gesprächsleitend sein: 
 – Du scheinst genau gewusst zu haben, was das Kind wollte. Wie kam es dazu? 
 – Was denkst Du in diesem Moment? 
 – Was fühlt das Kind in diesem Moment? 
 – Was möchte das Kind Dir vielleicht mitteilen? 
 – Betrachte, was das Kind gerade gemacht hat. Was will es Dir sagen? 

Bringen Sie bitte den Film und eventuell Ihre Notizen aus dem Reflektionsgespräch mit der Kollegin mit 
zum nächsten Baustein. Dort können Sie in Intervisionsgruppen in Form von kollegialer Beratung ihre 
Filme anschauen und reflektieren. 

Viel Spaß! 
                                                                      




